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A 111/2014 (DDI)  
Auftrag Silvio Jeker (SVP, Erschwil): Schutz der Bevölkerung im Schwarzbubenland 

vor Einbrüchen (03.09.2014) 
 
Der Regierungsrat wird beauftragt, mit der Regierung des Kantons Baselland Kontakt aufzu-
nehmen um Sofortmassnahmen gegen die Raubzüge im grenznahen Schwarzbuben-
land/Laufental einzuleiten. 
 
Begründung (03.09.2014): Schriftlich. 
 
In den letzten Wochen und Monaten haben Einbruchserien im Schwarzbubenland/Laufental, 
vor allem in Grenznähe, stark zugenommen. Des Öfteren wurde sogar in Schlafzimmer ein-
gebrochen, während die Bewohner schliefen. Die Bevölkerung leidet unter regelrechten Ein-
bruchserien. 
Unter den offiziellen Polizeimeldungen sucht man Mitteilungen über Einbrüche oder Erfolge 
bei der Bekämpfung von Einbrecherbanden jedoch vergebens. So liegt die letzte Polizeimel-
dung über einen Einbruch im Schwarzbubenland Monate zurück. Anstatt die Bevölkerung 
über die massive Zunahme der Einbrüche in Kenntnis zu setzen, damit diese gewarnt ist und 
entsprechende Vorkehrungen treffen kann, veröffentlicht die Kantonspolizei lieber die „Ra-
darstatistik“. Es entsteht der Eindruck, als ob die Polizei nur in Bereichen aktiv ist, wo offen-
sichtliche Erfolge, wie die Anzahl entzogener Fahrausweise, ausgewiesen werden können. 
Gegen die wahren Verbrecher unserer Gesellschaft, so scheint es, sind der Polizei die Hände 
gebunden. 
Diese Situation können wir als Volksvertreter des Kantons Solothurn nicht länger hinnehmen. 
Die Einbrüche haben ein Ausmass angenommen, vor dem wir nicht mehr die Augen ver-
schliessen dürfen. In mehreren Gemeinden sind die Einwohner verzweifelt ob der Tatenlosig-
keit der Behörden, können dem Treiben nicht mehr länger zusehen und haben sich durch die 
Bildung von Bürgerwehren organisiert. Nun ist auch die Politik zum Handeln aufgefordert. 
Das Problem ist mit hoher Dringlichkeit anzugehen. 
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